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Die Expedition

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 22 Juli Von der Nordlandsreiſe des Kaiſers
wird gemeldet daß S M am Mittwoch nachmittag 6 Uhr nachguter Kiet in Gudvangen eingetroffen iſt Das Wetter war
vorkrefflich

Ueber das Befinden des Großherzogs von Baden iſt
jetzt ein Hofbericht aus St Blaſien erſchienen Es geht daraus
hervor daß allerdings das Befinden des Großherzogs von Baden
mehrfachen Störungen unterworfen war wodurch auch die
Ueberſiedelung nach St Blaſien etwas verzögert wurde Jetzt
iſt das Geſammtbefinden aber weſentlich gebeſſert wozu neben
der Höhenwaldluft auch die verordneten Halbbäder beitragen
Der Großherzog und die Frau Großherzogin machen faſt täg
lich Fahrten in die Umgebung Der Großherzog kann ſich in
der Schwarzwaldhaus Villa des Kurhauſes des Genuſſes der
e Luft auf den um das Haus laufenden gedeckten Altanen
erfreuen
Prinz und Prinzeſſin Adolf9 t pe treffen morgen abend zu mehrwöchentlichem Aufenthalte

in Bonn ein
Herr v Bötticher der gegenwärtig mit ſeiner Familie als

Gaſt des Grafen Douglas auf Ralswick bei Bergen weilt ge
denkt Mitte Auguſt nach Naumburg überzuſiedeln wo bereits
eine Wohnung gemiethet und eingerichtet worden iſt Anfang
nächſten Jahres dürfte er ein Oberpräſidium ſ unter Ver
waltung und Rechtspflege übernehmen

Frhr v Marſchall der wie es jetzt heißt thatſächlich ſein
Entlaſſungsgeſuch eingereicht haben ſoll wird angeblich im
Reichsdienſt verbleiben und im Oktober einen Botſchafterpoſten
in Rom oder in Konſtantinopel übernehmen Ebenſo werde
Frhr v Rotenhan an die Spitze einer Botſchaft treten
ſobald Herr v Bülow die Geſchäfte des Answärtigen Amts
übernommen habe beabſichtige Unterſtagatsſekretär v Rotenhan
einen längeren Urlaub anzutreten um nach den Ablauf einen
VBotſchafterpoſten zu übernehmen Die Beſtätigung dieſer Au
gaben bleibt abzuwarten

Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal weilt zur cher
auf ſeiner Beſitzung Quellendorf bei Köthen Es iſt unſicher
26 Graf Blumenthal ſein bevorſtehendes Dienſtjubiläum in
Berlin feiern oder daſſelbe in ſtiller e ne auf ſeinem
Quellendorfer Ruheſitze begehen wird Das Befinden des greiſen
Marſchalls iſt in der letzten Zeit nicht ſonderlich günſtig ge
weſen Er hat auf ſeine geplante Schweizerreiſe anſcheinend
vorläufig verzichtet und legt ſich zur Zeit noch eine gewiſſe
Schouung nach einer überwundenen Unpäßlichkeit auf Sein
nach Quellendorf zu einer Konſultation berufener Hausarzt iſt
bereits wieder nach Berlin zurückgekehrt

Der neuernannte Kabinetsminiſter von Lippe Detmold
Regierungsrath Mieſitzſcheck von Wiſchkau iſt geboren am
29 Juni 1859 zu Berlin als Sohn des 1866 als Commandenr
des Garde Artillerie Regiments gefallenen Oberſten gleichen
Namens Seine Ausbildung erhielt er auf der Ritter Akademie
zu Liegnitz er ſtudirte zu Breslau Genf und Berlin machte
1882 das erſte 1888 das zweite Staatsexamen Mit dem jetzigen
Regenten von Lippe Detmold trat Mieſitzſcheck 1889 als Landrath

Nachdruck verboten

Stille in Friedrichsruh
Zu Bismarck s goldenem Hochzeitstag

Von Karl Neumann Strela
Am 28 Juli d J werden Kinder Enkel und alle die dem

Herzen des Altreichskauzlers näher ſtehen um ſo eifriger beſtrebt
ſein von dem Gemüthe deſſelben jenen Trauerflor zu heben
durch den dieſes ſeit dem Heimgange ſeiner Gemahlin um
ſchattet iſt Was liebevoller Sorge zum Theil gelingen mag
völlig laſſen ſich die Schatten dennoch nicht verſcheuchen läßt
ſich der Gram um die ihm durch den Tod Geraubte nicht ver
dräugen Der Verluſt der treueſten Lebensgefährtin iſt nie
mals zu erſetzen am allerwenigſten an dieſem Tage an dem
der Juzſt und die Fürſtin ihre goldene Hochzeit gefeiert haben
würden

Ein einſames Schloß ein einſamer Wald ſo wird dem
Fürſten Bismarck ſein Friedrichsruh trotz der ihn umgebenden
Familie und Verehrer heute erſcheinen Still wird er des
Tages gedenken den viele Tauſende ſonſt mit ihm gefeiert
haben würden die Alten zu ihrer Freude die Jugend als eine
ſchöne Erinnerung

Stille in Friedrichsruh Ein Ton der Klage gleichſam als
ob die Saiten einer Aeolsharfe im a der Schwermuth
klirrten hallt durch das Schloß und den Wald Der Mann
auf deſſen Wort die geſammte Welt einſt lauſchte vor deſſen
nmwölkter Stirn ſie erbebte wird an dieſem Tage mehr denn
je die Lebensgefährtin vermiſſen und Herz und Sinn werden
erfüllt ſein vom Gedenken an die Heimgegängene

Je weiter das Leben ſeine Kreiſe zieht erſcheint es dem
einzelnen wie ein Traum der nur im Tode zerrinnt Um
Alter und Jugend ſchlingt die Erinnerung ein feſtes Band
Gegenwart und Vergangenheit gleichſam das Heute mit dem
Geſtern verbindend und vom Jmmergrün der Erinnerung
umrankt tritt beim Greiſe das Gedeuken an vergangene Tage
die einen Mark und Merkſtein ſeines Lebens bilden um ſo
ſchärfer und lichter hervor
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zu Wongrowitz Kreis Thornu in nähere Beziehung Er gehört
er freikonſervativen Partei an

Die Getreideſperre

Eine Sitzung des preußiſchen Staats miniſteriums
d geſtern und zwar zum erſten male unter dem Vorſitz des

icepräſidenten Dr v Miquel ſtattgefunden Gleich hinter
diefer Mittheilung folgt im A folgende lakoniſche Er
klärung

Das zeitweilige Getreide Einfuhrverbot
Erlaß in der an den Reichskanzler gerichteten Eingabe des
Bundes der Landwirthe beantragt wird würde mit den be
ſtehenden Handelsverträgen nicht vereinbar ſein und es wird
I Antrag ſchon dieſerhalb nicht ſtattgegeben werden
önnen

Die anderen Gründe ſind in der Oeffentlichkeit bereits erörtert
worden Der im ReichsAuz angeführte Artikel kennzeichnet
indeſſen mit beſonderer Schärfe die Sitnation Denn dieſen

rund hatten auch die Verfaſſer der Eingabe als Parlamentarier
wiſſen müſſen

Nach dem B Tgbl werde es in diplomatiſchen Kreiſen
als Thatſache bezeichnet daß die agrariſche Forderung des
Getreide Einfuhrverbots das heißt die in der Geſchichte der

n Hohenzollern unerhörte und ganz unmögliche
Zumuthung eines Vertrags und Treubruches gegenüber
verbündeten und befreundeten Staaten an allerhöchſter Stelle
die ſchärfſte Verurtheilung erfahren wird was auch bei der
erſten zu amtlichen Erklärungen geeigneten Gelegenheit in der
klarſten Weiſe zum Ausdruck komnten ſoll ſ Man hätte hieran
in Wien Budapeſt und St Petersburg niemals auch nur
einen Augenblick gezweifelt da es ſich n eben nur um ein

Privatprojekt handele das zu ernſthaften Erwägungen auch
auf dem Gebiete der auswärtigen Politik keinerlei V
geben könne

So ausgeſprochen wie bei der Forderung der ſechsmonatigen
Getreideſperre iſt ſelten der Unterſchied greifbar geworden derbei der Erörterung kandwirthſchaftlicher Fragen und

ſolcher des Bundes der Landwirthe gemacht werden
muß zwiſchen den Anſichten und Wünſchen der Mitglieder
des Bundes im Lande auf der einen Seite und der berliner
Leitung und der von ihr reſſortirenden Agitation auf der
anderen Ausſchließlich die letztere iſt in dem vorliegenden
Falle verantwortlich zu machen für den Antrag ſelbſt wie
für die Verbitterung und Verſtimmung die bis tief in die
landwirthſchaftlichen Kreiſe ſich erſtreckt Wir begnügen uns
ein Organ ſprechen zu laſſen deſſen landwirthſchaftliche
Autorität gerade durch die Auslaſſungen der berliner Bundes
leitung wiederholt betont worden des Organs des Weſt
fäliſchen Bauernvereins Der Weſtfale, welcher ſich wie
folgt äußert

Es iſt eben wieder ein bloßer Agitationsantrag wie der

eranlaſſung

vorüber wie Uhland fingt dem Schäfer wird gar ſo weh
Aus der Gruft ſteigt das Bild der Verklärten zu ihm empor
er ſieht ſie wie damals als ihre einfache und liebliche Er
ſcheinung zuerſt einen ſo tiefen Eindruck auf ihn machte daß
ſie nie wieder aus ſeiner Seele wich

Bei der Hochzeit ſeines Freundes Moritz von Blanukenburg
lernte er Johanna von Puttkamer kennen Das junge Ehe
paar fuhr nach dem Harz ihre Freundin Jbhanna ſchloß ſich
ihnen an und Bismarck der die günſtige Gelegenheit zu einem
Ausfluge dorthin benutzte ſah ſie auf der Roßtrappe wieder
Ihre Herzen fanden ſich doch im Hauſe des Herrn von Putt
kamer an Reinfeld gab es Staunen und Beſtürzung als
plötzlich ein Brief einktraf in dem Bismarck kurz und bündig
um die Hand der Tochter warb Jch war mit der Art wie
vor den Kopf geſchlagen, rief der Vater denn die Geſchichten
vom tollen Bismarck waren doch zu ſehr in aller Munde
Ihr einziges Kind ihm anzuvertrauen konnten die Eltern ſich
kaum obgleich die Tochter feſten Sinnes ihre
Neigung bekannte Da erſchien Bismarck ſelbſt in Reinfeld
und ſchloß unter den Augen der erſtaunten Eltern die Braut
in ſeine Arme Dann gaben ſie ihren Segen und Bismarck
ſprach viele Jahre ſpäter Sie ahnten nicht was dieſe Frau
aus mir gemacht hat

Am 28 Juli 1847 fand die Hochzeit ſtatt und auf dem
alten Stammgnute Schönhauſen wo einſt ſeine Wiege geſtandenſchuf er ſich den häuslichen Herd Dort ward du auch die

Tochter Marie geboren während ſeine Söhne Herbert und
Wilhelm das Licht der Welt in Berlin und Frankfurt am
w eine mch thatt der Politit Schon frühe

ald wandte er thatkräftig der Politik zu on früherum an tannn gewählt füeg er die Sproſſen der oft ſo
eilen Leiter einer ſtaatsmänniſchen Laufbahn ſeibſtbewußt und

muthig hinan z brauchte jeder Meiſter Lehr und
Wanderzeit Wer wüßte nicht wie er jede dieſer Sproſſen

andtagen im Erfurter Parlamente am Main an der
Newa und Seine ſo ſicher und tapfer erklomm Dann zum
Miniſterpräſidenten ernannt nn ſeine Meiſterzeit Und
ſoll dir s gelingen fo mußt du ſie zwingen Denen die ihm

Von dieſemda du ſchöne Weh unmiſchlungen ſteht Bismarck heute
t wie liegſt du ſo weit Voruüber

nicht folgen und den Oelzweig nicht deuten konnten den erihnen als Sinnbild ſeiner er ichen Geſinnung zeigte rief er
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deſſen

Vorſchlag des Grafen Kanitz es war Wir bedauVorgehen des Herrn v Plötz und des Hr Hahn der r
Geiſter im Bunde um ſo mehr als die gegenwärtige Wand
lung der Dinge in der berliner Regierung für die Wünf
der Landwirthſchaft beſſere Tage hoffen und erwarten lä
Wir proteſtiren von vornherein im Namen der Landwirth
ſchaft gegen das unkluge Vorgehen des Herrn v Plötz denn
hauptſächlich ihm meſſen wir die Schuld bei und ſtellen
feſt daß die Aktion allein auf das Konto des Bundes

vorſtandes zu ſchreiben iſt
Die Diſch Tagesztg freilich ſchreibt zu der Eingabe betrdas Gerteiderkyſuhror eher

aufEs kommt dem Bunde bei ſeinen Maßnahmen nicht
den Beifall der leitenden Kreiſe ſondern auf die Zuſtimmung
der deutſchen Landwirthe an und dieſe iſt ihm in reichſtem
Maße zu theil geworden Aus allen Theilen Deutſchlands
aus allen Kreiſen und Ständen ſind uns die lebhafteſten Zu
ſang endger mag zugegangen Eine Zuſchrift aus Poſen
fordert uns auf eine Maſſenkundgebung zur Unterſtützung der
Eingabe zu veranſtalten Wir auch Ein Militärinvalide
ſchreibt daß er den Antrag durchaus vertrete obwohl er nicht
ein Hälmchen beſitze und nur Broteſſer ſei

Das iſt doch einfach kindiſch Die Dtſch Tagesztg ge
indirekt zu daß die Eingabe nur einen rn weck
habe denn ohne die leitenden Kreiſe, auf deren Beifall der
Bund nicht rechnet iſt das Einfuhrverbot unmöglich

Neue Börſen Verhandlungen

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft haben
ſich in ihrer geſtrigen Sitzung laut der Voſſ Ztg in
ſchlüfſig gemacht bas Erſuchen des Handelsminiſters i
Sachverſtändige zur Feſtſtellung von maßgebenden Getrei
notiruugen vorzuſchlagen damit zu beantworken daß ſie zwölf
Jntereſſenten des Getreideh andels als Sachverſtändi
nennen mit deuen ſich das Miniſterium alsdann direkt
Verbindung ſetzen kann Jn den Kreiſen der Produktenhändler
hört man allgemein die Anſicht äußern daß Preisnotirungen
nicht verläßlich feien wenn ſie nicht das Durchſchuittsergebni
zahlreicher gleichzeitiger und unter gleichen Bedingungen voll
zogener Geſchäftsabſchlüſſe bildeten damit man ſolche Notirun
erhalte müſſe alfo wieder ein legitimer öffentlicher Hand
verkehr eingerichtet werden wie er im Feenpalaſte gehandhabt
wurde Die Frage ob die polizeiliche Audrohung die Verſamm
lungen im Feenpalaſt als eine Börſe gewaltſam zu hindern
geſetzlich berechtigt war unterliegt bekanntlich zur Zeit infolgeder Beſchwerde des Hrodultenhändlerdereins dem Oberver

waltungsgericht Dieſes hat wie man vernimmt bereits ſeinen
Referenten in der Sache ernannt und wenn der letztere ſeine
Arbeit beſchleunigt und die beiden ſtreitigen Parteien das
Polizeipräſidiunt und der Vorſtand der Getreidehändler keine
Formſchwierigkeiten machen ſo kann die Frage ſchon in
14 Tagen bis 3 Wochen zur endgiltigen Entſcheidung kommen
Spricht ſich das Oberverwaltungsgericht wie viele Juriſten
für wahrſcheinlich halten dahin aus daß handelsrechtliche
Lieferungsgeſchäfte auch wenn ſie in einem öſſentlichen Raume
vorgenommen werden und wenn ohne Zuthun der die Geſchäfte
Abſchließenden Preisergebniſſe bekannt werden keine Börſe im
Sinne des Börfengeſetzes bilden ſo werden ſofort die Ver
ſammlungen im Feenpalaſt und damit auch

Preisnotirnngen die die Regierung im Intereſſe der Land
wirthſchaft wünſcht wieder aufgenommen werden

zu Nicht durch Reden oder Majoritätsbeſchlüſſe werden die
großen Fragen der Zeit entſchieden ſondern durch Blut und
Eiſen So zwang er die Gegner alliälig zur Einſicht legte
den Grund zu gewaltigen Thaten und zeigte ſich dem ſtaunen
den Blicke der Mitwelt zur Entſcheidung der großen Geſchicke
Jn per erſtand uns ein Führer und Lenker ein Held der
wie Keiner vor ihm der Räthſelſphinx der germaniſchen Zu
kunft begegnet mit Kraft von Natur mit Macht von Geſchick
mit Glück vom Himmel geſegnet

Die unvergänglichſte gleichſam aus preußiſchen und deutſchen
Felſen geformte Sproſſe auf jener Leiter die den einſt ein
fachen Edelmann zu den höchſten Ehren führte iſt die Be
gründung des neuen Deutſchen Reiches Zuerſt durch den
Grafentitel dann zum Fürſten erhoben ſo dankte Kaiſer
Wilhelm I dem Helden der Verworrenes mit ordnendem
Geiſte geſtaltet und das Sehnen von Jahrhunderten zu
lebendiger Blüthe entfaltet hat

Dann erhielt er Friedrichsruh und den Sachſenwald als
Grundbeſitz Wer von uns kann die Fluthen der Exregung
ermeſſen die ihn und die Seinen inzwiſchen gar oft wohl er
faßt Wem wären die Stürme genauer bekannt die ihm und
den ihm Nächſten im Sehnen und Hoffen im und
Bangen derweil die Herzen erſchüttert Dann aber 1872
kam wieder ein Tag wo die Schalmeien der Freude erkl
Jubel umbrauſte Varzin das der Fürſt ſchon früher erwor
hatte Roſenduft erfüllte das d und gehbrachten die Hinder den Eltern die ſilberne T dar Jn
ländlicher Stille gefeiert verfloß ihnen der ſilberne de e
tag um ſo ſchöner Jhr erſter Gang war zur Kirche und
nach beendetem Gottesdienſt hieß das K Verwaudte
winde und treue Diener unter den alten Linden will
ommen

Das war ein neuer Mark und Mexrkſtein in Bismarcks
Familienleben vor fünfundzwanzig Jahren Nun galt es am
Steuer zu bleiben und das neue Deutſche Reich auch ferner
im Innern und nach außen durch die Wogen zu lenken
Deutſche fürchten Gott aber ſonſt nichts in der Welt So
S der Steuermann gleichſam anf die Fahne die er am

aſte ſeines Schiffes entrollte und das Buch der Ge
ſchichte kündet mit goldenen Lettern was er zu jenen

die regelmäßigen
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Natur

Von der Sachſengängerel
Mit der Verſchärfung des Nationalitätenſtreites in der

Oſtmark ſo ſchreibt heute die Natlib Korr hat auch
eine Erſcheinung die bisher ausſchließlich unter wirthſchaftlichen
Geſichtspunkten betrachtet worden iſt einen bedeutſamen
u Charakter erhalten die Sachſengängerei die
S Durchſchnitt jahraus jahrein aus den Gebieten öſtlich der

der nach zuverläſſigen Schätzungen abſolut zutreffende H
Zahlen liegen darüber nicht vor etwa 100,000 Menſchen
weſtwärts in Bewegung ſetzt Reichlich ein Drittel davon
entfällt auf Weſtpreußen und Poſen und zwar ſind es die
Polen welche jahraus jahrein oder nach längerer Zeit faſt
durchweg zurückkehren während das deutſche Element zumeiſt
im Weſten bleibt Auf dieſe Weiſe erfährt die großpolniſche
Bewegung nicht nur eine erhebliche kulturelle Hebung indem
die Sachſengängerei den geiſtigen Horizont der Rückwanderer
erweitert und ihren Geſchäftsſinn vermehrt ſie bedentet
auch eine erhebliche materielle e des polniſchen
Kapitals Von genauen Kennern der Verhältniſſe der Sachſen
ängerei wird ein durchſchnittlicher Lohngewinn von 300 bis
50 M auf den Kopf gerechnet wovon mindeſtens ein Drittel

nach der Heimath wieder mitgenommen wird Auf dieſe Weiſe
kann alljährlich damit gerechnet werden daß aus den weſt
dentſchen Gebieten nach dem Oſten von den polniſchen Sachſen
gängern in vorſichtiger Schätzung etwa d Millionen Mark
zurückgeführt werden Und dieſer Betrag kommt unmittelbar
und ausſchließlich da er meiſt zur Deckung der kleinen Lebens
bedürfniſſe dient den polniſchen Gewerbetreibenden zu Gute
Denn hinter den Sachſengängern ſteht die geſchloſſene groß
polniſche Agitation der Klerns voran und überwacht die Aus
führung der Parole daß der Pole nur bei den Polen zu kaufen
hat Um ſo dringender erwächſt auch in Rückſicht auf dieſe
Erſcheinung für den preußiſchen Staat die Aufgabe durch eine
kleinbänerliche Beſiedelung den deutſchen Kern im Oſten zu ver
ſtärken und für die deutſche Bevölkerung daſelbſt die Pflicht
von der polniſchen Agitation zu lernen und ſich auch materiell
gegenſeitig nach Möglichkeit zu fördern

Parlamentariſches

Berlin 22 Juli Heute hat im Herrenhauſe die ver
faſſungsmäßig vorgeſchriebene Abſtimmung über das preußiſche
Ausnahme Vereins und Verſammlungsgeſetz ſtatt
gefunden wie es die Geſchäftsordnung vorſchreibt ohne vorher
gehende Debatte Von den 131 anweſenden Mitgliedern des
Herrenhanſes ſtimmten wie ſchon telegraphiſch gemeldet 112
dafür 19 dagegen Bei der erſten namentlichen Abſtimmung
die am 30 Juni ſtattfand waren 150 Mitglieder anweſend
von denen 128 mit ja und 22 mit nein ſtimmten Der Rück
gang der Präſenz beträgt alſo 19 Stimmen Am Sonnabend
wird nun das Abgeordnetenhaus ſich zu den Herrenhaus
beſchlüſſen äußern die den dem Abgeordnetenhauſe unterbreiteten
freikonſervativen Anträgen entſprechen Jn der Sache iſt nichts
mehr zu ſagen Es bedarf keiner Erinnerung mehr daß ſeitens
der Konſervativen und Freikonſervativen alle Mann auf
Deck gernfen ſind Wenn auch der Umſtand daß zwiſchen den
beiden letzten Abſtimmungen des Abgeordnetenhauſes ſich auf
der rechten Seite eine ähnliche Verminderung der Stimmen
zeigte wie jetzt im Herrenhauſe ſo iſt die Situation nach den
Exrörterungen der letzten Wochen doch noch derart daß ein
NReberrumpelnngsverſuch für ausſichtsvoll erachtet werden könnte
Die Natlib Korreſp möchte demgegenüber ſchon jetzt bemerken
daß Mittel zu Gebote ſtehen um eine ungerechtfertigte Zur

geltungbringung der Minderheit zu durchkreuzen Jndeß was
die nationalliberale Fraktion anlangt wird dafür geſorgt ſein
daß die unglückſelige Aktlon welche ſoviel Verbitterung in das
Bürgerthum hineingetragen im geordneten Verfahren endlich be
graäben wird

Nach einer Meldung aus Meiningen wird der Abg
Paaſche von den dortigen Nationalliberalen gedrängt im
Abgeordnetenhauſe für die Herrenhausbeſchlüſſe zur
Bereinsgeſetznovelle zu ſtimmen und ein Bündniß
mit den Konſervativen und dem Bunde der Landwirthe zu
empfehlen

Stöcker s Wahl in Siegen mit Hilfe der dentſch
ſozialen Reformpartel ſtellt das Organ des Herrn Liebermann
von Sonnenberg in Ausſicht Das letzte mal iſt Stöcker be
kanntlich unterlegen weil die Antiſemiten auf den Rath Vöckel s
in der Stichwahl gegen Stöcker und für den nationalliberalen
Kandidaten eintraten

Verwaltung und Rechtspflege

Die Poſt regiſtrirt heute ohne die Gewähr für die
Richtigkeit übernehmen zu können folgende Nachrichten einer

De en Thaten Großes und Unvergängliches noch hinzu
gefügt

Jahre vergehen wie auf dem Felde die Weizenhalme Ach
daß der Tod keinen Unterſchied macht und auch dort an die
Pforte klopfte Daß er vor einigen Jahren als ſich Tauſende
von Händen und Herzen regten um den achtzigſten Geburtstag
des Fürſten zu einem nationalen Feſttage zu geſtalten ihn und
die Seinen mit tiefſter Trauer erfüllte

ſtark und tapfer wie ihre pommerſche Heimath hatte
die Fürſtin dem ſie befallenden Leiden lange Widerſtand ge
leiſtet Doch endlich verſagten ihr die Kräfte ſie ſank dahin
Der Traum ihres Lebens war ausgeträumt und in Varzin
ward ihr die Gruft bereitet wo ſich das Mitleid ein weinend
Schweſterbild mit ſanft anſchmiegender Umarmung auf die
Urne neigt

Das war der herbſte Schlag der Bismarck je getroffen
Durch alle Lebenslagen von den unſcheinbarſten Anfängen ſeiner
b er Laufbahn bis zum Gipfel weltgeſchichtlichenzuhmes hatte die Gattin ihn in treuer ſich ſelbſwergeſſender

Liebe geleitet Sie ahnten nicht was dieſe Frau aus mir
iacht hat Jn dieſem Rufe löſte ſich das Weh ſeiner

eele und in ihn drängte er den tiefen Gram daß der Ein
lang ihres Geiſtes und Herzens nun vernichtet war

Jahre vergehen wie auf dem Felde die Weizenhalme Wiederiſt heute ein Mark und Merkſtein in des Funſten Leben zu

verzeichnen Sein goldener Hochzeitstag Doch einſam wird es
bleiben in Schloß und Wald denn ſie die Ehren und Freuden
an dieſem Tage mit ihm theilen würde ſchläft in der Todten

uft Wohl uns daß die Götter wie die Sage will uns das
mmergrün der Erinnerung geſpendet Das wird ſich dem

Einſamen i um ſo feſter an die Seele ſchmiegen ihm das
Bild der Verklärten wie im Glorienſcheine zeigen Vergangener

ten gedenkend erhellt das Jmmergrün den Trauerflor mit
aftem Schein und im treuen Erinnern das Geſtern mit dem
ſie verbindend wird das Wort des Dichters ihn mit Troſt

Fugend ach iſt dem Alter ſo nah durchs Leben verbundenBe ein beweglicher Traum Geſlehn e Heute verband

Eine ausdauernde

häufig gut unterrichteten Korreſpondenz über bevorſtehende
Perſonalveränderungen Hr v Bötticher dürfte
Anfang nächſten Jahres das Oberpräſidium der Pro
vinz Sachſen übernehmen da wie verlautet Herr von
Pommer Eſche ſich von dieſem Amte ins Privatleben zurück
iehen wolle Herr v Köller dagegen werde einlichdereits am 1 Oktober das Oberpräſidium von Schleswig

olſtein antreten Eine Meldung wonach Herr v Köller
nach Kaſſel gehen ſolle ſei ganz unbegründet

Vor mehr als Jahresfriſt wurden die Schutzleute
Wirths und Leverkus von Lennep wegen Mißhandlung
zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Dieſe Strafe iſt jetzt auf
d nadenwenge in eine Geldſtrafe von 60 M umgewandelt
worden

Volkswirthſchaftliches

Laut Verfügung des Finanzminiſters können ländlichen
Genoſſenſchafts und Centralkaſſen auf deren Antrag
die Steuerbeträge der einzelnen Mitglieder von dem Vor
ſitzenden der Veranlagungskommiſſion nur mitgetheilt werden
wenn die ausdrückliche Einwilligung der betreffenden Steuer
pflichtigen dazu in zweifelsfreier Form vorliegt Gegen die Er
theilung einer Auskunft über die Geſammtſumme einerſeits
an Einkommenſteuer andererſeits an Ergänzungsſteuer welche
von den genau zu bezeichnenden Mitgliedern der Genvoſſenſchaft
zu entrichten iſt beſtehen keine Bedenken vorausgeſetzt daß nicht
etwa im Einzelfalle wegen der geringen Zahl der betheiligtenPerſonen ein Rückſchluß auf die Verhältniſſe der ehngelſten
Stenerpflichtigen möglich iſt

Kolonialangelegenheiten

Nach Nachrichten aus Weſtafrika dauern die Unruhen
im Hinterlande von Togo und Dahomehy fort Der
König von Fadan Gurma mit dem ſ Z die Franzoſen den
Protektoratsvertrag geſchloſſen haben hat mit Hilfe von 6000
Moſſikriegern den Häuptling Adama mit dem einſt Dr Gruner
ſeinen Schutzvertrag geſchloſſen hat Anfang d J aus Gurma
vertrieben Adama ſoll ſich nach der Station Sſanſſanne Mangu
geflüchtet haben nachdem er von ſeinen Unterthanen verlaſſen
worden iſt Die dortige Verwaltung wird ihn nun wahrſchein
lich ebenſo anſiedeln müſſen wie es ſ Z mit dem König von
Salaga nöthig war Daſſelbe Schickſal hat auch dem Pama
könig gedroht doch iſt es anſcheinend dem Eingreifen des deutſchen
Poſtens in Sſanſſanne Mangn gelungen ihn zu ſchützen Die
Moſſis ſcheinen mit ihren Sympathien ganz auf Seite der
Franzoſen zu ſtehen die in jenen Gebieten immer größere Macht
entfalten Auf der andern Seite gewinnt es den Anſchein daß
die Stämme am mittleren Niger die vor längerer Zeit aus
franzöſiſchen Gebieten im Sudan dorthin ausgewandert ſind
ſich gegen die franzöſiſche Schutzherrſchaft ſträuben und es
ſcheint im ganzen Gebiete große Unruhe zu herrſchen Auch
Samori der an der Grenze von Moſſi hauſt iſt unausgeſetzt
thätig einen neuen Krieg vorzubereiten Anſcheinend ſtehen
damit auch die neuen Niederlagen in Zuſammenhang die frau
zöſiſche Abtheilungen aus Timbuktu erlitten haben

Heer und Marine
Der Kommandaut des in Libau eingelroffenen deutſchen

Schulſchiffes Charlotte machte geſtern bei den dortigen
Behörden Beſuche Später beſichtigten die Offiziere und Kadetten
des Schiffes den neuen Libauer Kriegshafen wobei der Erbauer
des Hafens Generalmajor Macdonald die Führung über
nähm Die in Libau lebenden deutſchen Reichsangehörigen gaben
zu Ehren ihrer Landsleute ein Frühſtück am Abend fand ein
Ballfeſt ſtatt das unter zablreicher Theilnahme einen glänzenden
Verlauf nahm

S M S Loreley, Kommandant KapitänLientenant
von Kroſigk iſt am 21 Juli d J in Sebaſtopol angekommen
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Am Miniſtertiſch Miniſter Frhr v d Recke
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Abſtimmung über

das Vereinsgeſetz
Der Präſident Fürſt zu Wied theilt mit daß zwei Mit

en des Herrenhauſes verſtorben ſeien nämlich Riedeſel
reiherr von und zu Eiſenbach und Graf von dem
usſche Jppenburg

d i erheben ſich zu Ehren der Verſtorbenen von
en Plätzen
Ein Geſuch des Oberſtaatsanwalts in Naumburg

um Genehmigung zur Strafverfolgung der Magde
burger Volksſtimme wegen Beleidigung des Herrenhauſes be
gangen in einem Artikel mit der Ueberſchrift Junge Lauſe
jungen dumme Jungen wird unter Heiterkeit des Hauſes vor

r in die Tagesvrdnung an die Geſchäftsordnungskommiſſion
verwieſen

Eine Debatte findet bei der zweiten Abſtimmung über das
Vereinsgeſetz nach s 62 der Geſchäftsordnung nicht ſtatt

Auf Antrag des Frhrn v Manteuffel iſt die Abſtimmung
eine namentliche

Jn derſelben wird der Geſetzentwurf in der Faſſung der erſten
Abſtimmung mit 112 Stimmen gegen 19 Stimmen an
genommenMit Nein ſtimmten Prof Hinſchins Berlin die Ober
bürgermeiſter Oertel Liegnitz Schmidt Erfurt Schuſtehrus Nord
hauſen Staude Halle Tramm Hannover Wegner Barmen

ger Adolph Frankfurt a Becker Köln Bender
reslau Bleek Minden Büchtemann Görlitz Bödcher Halber

ſtadt Fuß Kiel Dr Kohli Thorn Hoffmann Königsberg ſowiedie Pelen v Brzeski und v Koscielski
Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Schluß 12 7 Uhr

Ausland
Die griechiſch türkiſche Frage

geht nunmehr ihrer Löſung entgegen Geſtern hat die Pforte
endlich die von den Botſchaftern verlangte Erklärung dahin
abgegeben daß ſie die von den Militärattachés der Botſchaften
vorgeſchlagene Grenze gegen Theſſalien annimmt
Die Times freilich will wiſſen das in dem Jrade des
Sultans durch welches die Regelung der türkiſch griechiſchen
Grenze nach den Vorſchlägen der Mächte ſankionirt wird
einige Vorbehalte gemacht ſeien Ohne r ſcheint es
nun einmal nicht zu gehen Wie ferner aus Wien berichtet
wird ſoll die Hartnäckigkeit des Sultans in der Grenzfrage
erſt dann gewichen ſein als die Berichte ſeiner Botſchafter
keinen Zweifel über die diesmalige Feſtigkeit des europäiſchen
Konzertes Sowohl in Wien wie in Berlin hatte
man den Vertretern der Türkei ernſtliche Ermahnungen zu
kommen laſſen und auf die Jſolirung der Türkei und die aus
der Haltung der Pforte nothwendig entſtehenden Gefahren auf
merkſam gemacht Die Botſchafter berichteten dann in dieſem

ſind dagegen zur energiſchſten Abwehr entſchloſſen

anotaux wäre der plötzliche Umſchwung des Sultans zuS des Friedens der neuen Depeſche des Zaren zuzu

ſchreiben Darin erklärte der Zar er habe dem König von
Griechenland die Jntegrität Griechenlands verbürgt Anderer
ſeits ſei der Sultan auch durch die Vorbereitungen der ruſſiſchen
Flotte in Odeſſa und Sebaſtopol erſchreckt worden

Jn der Nähe des Hauptquartiers von Edhem Paſcha
wurden ſechs Griechen wegen eines angeblich geplanten An
ſchlags auf das Leben des Marſchalls verhaftet Vorgeſtern
wurde bekanntlich gerüchtweiſe gemeldet daß auf den Paſcha
ein Höllenmaſchinenattentat verſucht worden ſei bei welchem
derſelbe ſchwere Verletzungen erlitten hätte Dieſe Nachricht
hat jedoch keine Beſtätigung gefunden doch iſt anzunehmen
daß beide Mittheilungen die vorgeſtrige und die heutige wohl
im Zuſammenhange ſtehen

Ueber die angebliche Verhaftung und Verurtheilung zahlreicher
Schüler der militäriſchen Lehranſtalten zu Kon
ſtantinopel wird der Poſt von zuverläſſiger Quelle mit
getheilt daß in der That eine größere Anzahl Schüler welche
im Beſitze von jungtürkiſchen Broſchüren befunden
wurden Disziplinarſtrafen zu erleiden hatte nur zwei
derſelben erhielten ſchwere Strafen weil ſie die in Frage
ſtehende Broſchüre vertheilt hatten Es handelt ſich dabei un
Murad s neueſte Schrift Kraft und Schwäche der Türkei

Zwiſchen den Vertretern der kretenſiſchen Auf
ſtändiſchen des Oſtens und Weſtens der Jnſel konnte bis
ug keine Einigung erzielt werden Während etwa 60 Delegirte
in Akrotiri ſind befinden ſich die übrigen in Armeni und die
Verhandlungen zwiſchen beiden Orten dauern fort Zwiſchen
den Führern und den Admirglen der europäiſchen Schiffe hat
ſich ein freundſchaftlicheres Verhältniß herausgebildet Die
erſteren verlangen über die Zukunft Kretas nur mit dieſen zu
berathen während ſie von diplomatiſcher Einmiſchung nichts
wiſſen wollen Eine wenn auch geringe Beſſerung der Lage iſt
inſofern zu verzeichnen als es den internationalen Detachements
elungen iſt die Zone zu Gunſten der muſelmänniſchen Flücht
inge zu erweitern Dagegen iſt nach einer Meldung der
K Ztg in Kanea die Stimmung gegen die europäiſche

Beſatzung überaus gereizt Die Mohammedaner legten Feuer
an in der Nähe des Pulvermagazins die Gefahr wurde indeß
rechtzeitig entdeckt Auch in Rethymo hat ſich die Lage ſehr
verſchlimmert Von glaubwürdiger Seite wird verſichert daß
franzöſiſche Hriegsſchiffe in Suda nachts Lebensmittel für die
Aufſtändiſchen regelmäßig ausſchiffen desgleichen ſeien Fran
oſen dabei ertappt worden wie ſie auf Umwegen Briefe ihres
Commandeurs den Aufſtändiſchen überbrachten Jnzwiſchen iſt

der neuernannte Kommandant der türkiſchen Truppen auf
Kreta DſchevadPaſcha mit einem höheren Civilbeamten
und zwei Generalſtabsoffizieren an Bord des Schiffes Kiamil

nach Kretaabgereiſt t
OeſterreichUngarn a

Die Verſuche ein Komprömiß über die parlamen
tariſche Kriſis in Ungarn herbeizuführen ſind geſcheitert
Am Mittwoch abend fand bekanntlich eine Konferenz der
Vertrauensmänner ſämmtlicher Parteien und zwar im Beiſein
ſämmtlicher Mimiſter ſtatt Die oppoſitionellen Führer forderten
die Regierung möge den S 16 der Vorlage über die Einfüh

Ausgangspunkt der Obſtruktion bildete einer Abänderung unter
ziehen worauf die Oppoſition die Obſtruktion fallen laſſen werde
Der Junuſtizminiſter Erdely legte dar dieſer Paragraph beſchränke
weder die Preßfreiheit noch enthalte er eine reaktionäre Maß
regel er ſei nach reiflicher Ueberlegung e
Die Regierung könne ihn ohne Abvication nicht fallen laſſen
Aus mehreren Erklärungen der liberalen Mitglieder an denen

auch Mimſterpräſident Banffy betheiligte ging hervor die
egierung wäre geneigt dieſen Paragraphen abzuändern

ſobald die Oppoſition Bürgſchaft biete daß ſie im Herbſt gegen
den Ausgleich mit Oeſterreich keine Obſtruktion machen
werde olche Bürgſchaften verweigerte aber die Oppoſition
und daher blieb die Konferenz ohne Ergebniß Die Oppoſition
wird nunmehr ihre Obſtruktion fortſetzen und die äußerſten
Mittel anwenden Die Regierung und die libexale Mehrheit

Die Tagung
des Parlaments ſoll ununterbrochen fortdauern und in dieſem
Jahre finden keine Ferien ſtatt Die Erregung iſt in beiden
Lagern groß die Situation ſehr ernſt Die Debatte im Ab
geordnetenhauſe ſtand geſtern ganz unter dem Zeichen derbſtruktion Die äußerſte Linke wollte bei Beginn der
Sitzung bereits namentliche Abſtimmung in einer unter
geordneten Angelegenheit fordern ſtand jedoch ſpäter davon
ab Das Haus zeigte den Rednern über den Antrag des
Miniſterpräſidenten betr die Verlängerung der Sitzungen
keinerlei Jntereſſe mehr

Der ungariſche Handelsminiſter hat in einem Rund
ſchreiben die Gutachten der Handelskammern über eine etwaige
eſetzgeberiſche Regelung der Frage der Kartelle ſowie derVBſngiiſe des Staates gegenüber den Kartellen eingefordert

Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine kaiſerliche Ver
ordnung vom 15 Juli betreffend die Eröffnung von Nach
trags Krediten zum Staatsvoranſchlage und zum Jn
veſtitions Präliminare für das Jahr 1897

Grofſßbritaunien
Der zuerſt verſpottete Widerſtand der Telegraphen

beamten gegen das General Poſſtmeiſteramt wegen
ſchlechter Bezahlung ſchlechter Beförderung und der Forderung
von Ueberſtundenarbeit hat nun doch recht ernſte Formen an
enommen Zunächſt handelt es 5 um die Frage der Ueber
tunden Der Herzog von Norfolk hat letztere als obligatoriſch

erklärt die Telegraphenbegmten ſind andererſeits der Anſicht
daß die Befreiung von den Ueberſtunden der Erledigung
aller anderen Beſchwerdepunkte voraufgehen muß Sie
haben im ganzen Lande die Stimmen geſammelt
und von der erbrückenden Majorität der Beamten
die Meldung erhalten daß ſie entſchloſſen ſind ſich
der Zwangsmaßregel zu widerſetzen Natürlich iſt die all
emeinſte Zuſtimmung aus den großen Städten erfolgt in
ondon ſtimmten 94 Prozent in Liverpool 85 Prozent dafür

aber auch im Durchſchnitt ſtimmten noch annähernd 75 Proz
für den Widerſtand und der Reſt verpſtichtete ſich nicht als
Stellvertreter Dienſte zu thun Wenn der Herzog von Norfolk
nun keine andere Entſcheidung treffen ſollte wird am nächſten
Montag die Verweigerung der Ueberſtunden in
Kraft treten Die am Mittwoch in London abgehalteue Ver

timmig eine Reſolution an in welcher ſie die letzte Ent
Sinne worauf endlich die Meinungsänderung im Hildiz er
folgte Nach einer Aeußerung des franzöſiſchen Miniſters

n der Vereinigung der Tele graphenbeamten nahm ein

er des Generalpoſtmeiſters daß dte Ueberſtunden
obligatokiſch feien für eiten Kontraktbrich erklärt und dem

rung des Straſverfahrens der die Beleidigung der Privatehre
durch die Preſſe den Geſchworeuengerichten entzieht und den

S



Komitee Weiſung giebt dieſer Beſchränkung der perſönlichenFreiheit au J ten Wterſan n ehe B könnte
en von Montag ab intereſſanten ickelungen entgegen

ehen

Der Verſchmolzene Gewerkverein der Maſchinen
bauer ai ein neues Manifeſt erlaſſen 18,000 Maſchinen
bauer und wahrſcheinlich ebenſo viel Arbeiter von den ver
wandten Jnduſtrien ſind infolge des Streiks und der Arbeits

erre gegenwärtig außer Arbeit Während der letzten Woche
n 15 londoner Fabrikanten welche zuſammen 1000 Arbeiter

ſchäſtigen den achtſtündigen Arbeitstag zugeſtezgen 6 Firmen
in Halifax 1 in Leeds 2 in London und 1 in Belfaſt haben dieansgeſchriebene Arbeitsſperre aufgehoben Das Manifeſt ver

wahrt ſich gegen die Behauptung daß es den Arbeitern nur
darum zu thun ſei für die neunte Stunde Ueberzeit Bezahlung
u erhalten Der Gewerkverein ſchreibe den Fabrikanten über
öhne nichts weiter vor als daß ein Minimallohn zu zahlen

iſt Der Sekretär der Maſchinen Fabrikanten der Nordoſt
Küſte Dr Haswell ſtellt in Abrede daß es das Ziel der
Arbeitgeber ſei den Gewerkverein zu zertrümmern Die Fabri
kanten wollten ſich auf die Defenſive beſchränken Die Er
ahrung habe die Arbeiter gelehrt daß ſie leichter in einem be
chränkten Gebiete Konzeſſionen erlangen können während die
Fabrikanten wüßten daß ſie Forderungen am leichteſten ab
zulehnen imſtande ſeien wenn ſich der Kampf über ein großes
Gebiet erſtreckt

Frankreich
Halbamtlich wird nun doch der Beſuch des Königs von

Siam in Paris angekündigt er wird Anfang September dort
erwartet Dem Beſuche ſind mit Rückſicht auf das geſpannte

n zwiſchen Frankreich und Siam lange diplomatiſche
Verhandlungen vorausgegangen denen der Zar Nikolaus nicht
fernſtehen ſoll Chulalongkorn wird in Paris mit königlichen
Ehren empfangen werden und ein eigens für ihn gemiethetes
Palais bewohnen

Der Panama Ausſchuß vernahm vorgeſtern Thevenet
Juſtizminiſter im Jahre 1889 darüber ob er damals dem
Staatsanwalt verbot gen die Panamaverwaltung Anklage zu
erheben Quesnay de Beaurepaire hatte dies beſtimmt erklärt
und es Thevenet s Verbot zugeſchrieben daß die ſpäter dennoch
erhobene Anklage wegen mittlerweile eingetretener Verjährung
ergebnißlos blieb Thevenet ſtammelte auf alle Fragen blos die
Antwort Jch erinnere mich nicht Daß er von Arton
zwanzigtauſend Francs bekommen habe leugnet Thevenet nicht
er pocht jedoch darauf daß er ſie zurückgezahlt hat und be
hauptet dieſe Geldgeſchichte ſei eine Privatangelegenheit
Der Figaro verſichert Mag nin werde inſolge des Senats

beſchluſſes betreffend die Erneuerung der Privilegien der Bank
von Frankreich auf ſein Amt als Gouverneur der Bank ver
zichten um ſich ausſchließlich der Erfüllung ſeines Mandats als
Senator zu widmen Sein Nachfolger werde Labeyrin der
Gouverneur des Creédit foncier, ſein

Präſident Faure iſt geſtern früh nach Havre abgereiſt

Jtalien
Die Agenzia Stefani veröffentlicht folgendes Reſumé der

in Roin eingegangenen auf die Miſſion Nerazzini s be

züglichen Nachrichten eMenelik ſchlägt unter endgiltiger Verpflichtung ſeiner
ſeits vor durch Vertrag eine beſſere Grenze als die von
dem Bevollmächtigten Jtaliens in den Verhandlungen im

Januar 1891 angenommene feſtzuſetzen Jnzwiſchen ſoll
der territoriale status h unverändert beſtehen bleiben

unter der Garantie abſolnter Sicherheit und Ruhe
von ſeiten Tigres Der Abſchluß eines Frenndſchafts
und Handelsvertrages iſt verabredet worden mit der
Befugniß für Jtalien dauernd eine diplomatiſche Ver
tretung an Meneliks Hofe zu haben Die italieniſchen

Beſitzungen in Benadir mit der Station Lojh ſollen gegen
r Raubzug geſichert ſein Jn betreff der Koſten für die

nterhaltung und die Heimſendung der italieniſchen Ge
rer iſt nichts Neues vereinbart wörden ſondern es bleibt
er hetr Theil der Konvention vom 26 Okt 1896 in Kraft

welcher die Feſtſetzung der Summe der Diskretion der
itolieniſchen Regierung überläßt Während der ganzen Dauer

einer Miſſion wurden Nerqzzini die größte Achtung und alle
ihm ſchüldigen Ehrenbezengungen zu theil

Die Nachricht der italieniſche Miniſter des Aeußern Marquis
Visconti Venoſta und der großbritanniſche Botſchafter Sir
F Elgre Ford hätten ein Protokoll bezüglich Kaſſalas unter
zeichnet beſtätigt ſich nicht

Amtlichen Mittheilungen aus Dſchibuti zufolge ſoll
Mewelik einer franzöſiſchen Geſellſchaft auf 99 Jahre
das alleinige Recht zum Bau von Eiſenbahnen in ſeinem
Reiche übertragen haben

a JndienJn Petersburg laufen nach einer Meldung der K Ztg
von den verſchiedenſten Seiten Meldungen ein daß die
Gährung unter den Hindnus wie unter den Mohamme
danern in Jndien und CEentralgſien gegen England im
Steigen begriffen iſt und daß beſonders die Afghanen voran
der Emir einer englandfeindlichen Stimmung zuneigen

Nach dem letzten Bericht des indiſchen Vicekönigs ſind im
ganzen zur Zeit 3,592,000 Perſonen an den Nothbaut en be
ſchäſtigt und zwar in Madras 720,000 in Bombay 350,000
in Bengalen 605,000 in den Nordweſt Provinzen und Oudh
989,000 im Pendſchab 86,000 in den Eentral Provinzen
549,000 in Birma 25,000 in Berar 29,000 in Haidarabad

14,600 in Mittel Jndien 102,000 und in Räjputang 24,000
n

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wohl die intereſſanteſte und werthvollſte Land karte aus

dem hohen Alterthum iſt in dieſen Monaten zu Madaba in
Paläſtina entdeckt worden Einem Berichte des Jnſpektors
Gatt zu Gaza entnehmen zvir nachfolgenden Thatbeſtand Ge
legentljſch des Baues einer Kirche fanden die Griechen einen
Moſagikboden der urſprünglich wohl 280 Quadratmeter um
faßte wovon heute nur noch 18 übrig ſind Dieſer Moſaik
boden bildete eine geographiſche Karte von Paläſtina vomBerge Libanon bis nach Aegypten vom Mittelmeerxe bis nach
Meſopotamien Die er iſt ſehr genau die Farben ſind
notürlich Hochintereſſant ſind die einzelnen Partien Man
ieht noch ein Stück des Jordanfluſſes in dem Fiſche ſchwimmen
qrdöſtlich von Jericho führt eine Brücke über den Fluß Jn

der Jordansan verfolgt ein Löwe eine Gazelle Auf dem
Todten Meere erblickt man Segelſchiffe auf einer weiten
Strecke Landes neben dem Todten Meere ſind zahlreiche Städtedarunter Jernſalem verzeichnet Der biſtoriſhe Werth dieſer
gewiß merkwürdigen Karte beſteht hauptſächlich darin daß
neben jeder Stadt der alte und neuere Name der Urname
und die präciſirte Bezeichnung ſteht und daß wir Kenntniß
von bisher ganz unbekannten Städten erhalten Außerdem
ſieht man die Berge von Moab das Arnonthal das Thal von
Kerök einen Theil von Aegypten mit mehreren Städten
darunter Tanis einige Nilmün v das Singigebirge und
ein Stück der Wüſte t Jm allgemeinen giebt die Karte
eine Darſtellung von Paläſtina zur Zeit der Römer und dürſte
z a 350 nach Chriſtus angefertigt wörden ſein Orte die durch

halten aus dem Leben Jeſn oder durch Martyrien berühmt

entgegengebracht

Provinzialnachrichten

Von der Wethanu 22 Juli Ernteandacht
Vom Blitz getroffen An verſchiedenen Orten unſerer
e herrſcht noch der gute Brauch das Werk der Ernte mit
Gottesdienſt zu beginnen So fand geſtern früh in Frepuhüß
die Ernteandacht ſtatt für Prittitz iſt dieſelbe auf morgen frü
angeſetzt Nach der Andacht beginnt dann gleich die Ernte
arbeit Mit dem Roggenſchnitt iſt nun in verſchiedenen Fluren
begonnen worden ſo in Görſchen Scheiplitz Wethau undStößen mit Noebeditz Bei dem heftigen Gewitter geſtern
nachmittag wurden drei Perſonen aus Poſſenhain vom Blitze

etroffen Sie waren mit dem Mähen von Getreide beſchäftigt
eim Heraunahen des Gewitters ſuchten ſie in einem Bahn

wärterhäuschen bei Leißling Schutz und hier ereilte ſie das
Unglück Der Blitz war am Leitüngsdrahte entlang durch den
Apparat gefahren wodurch einer der drei Männer erheblich
zwei weniger erheblich verletzt wurden Die ſog Blitzfiguren
waren auf dem Körper der Verunglückten deutlich und ſcharf
ausgeprägt zu ſehen

Zeitz 21 Juli Arger Vertrauensbruch Jn dem
zwei Stunden von hier entfernten Droyßig iſt ein Mann ver
re worden der bisher zu den geachtetſten und angeſehenſten
deuten jenes Ortes gehörte Es iſt der langjährige Rendant

der Verwaltung des kürzlich verſtorbenen Prinzen Hugo von
Schönburg Waldenburg auf Droyßig Amtéevorſteher Klocke
Alsbald nach dem Tode des Prinzen war Klocke von dem Nach
folger in den droyßiger Erbherrſchaften aufgefordert worden
innerhalb vier Wochen W zu legen Dieſe Friſt war
am Sonnabend verſtrichen Am Montag abend in ſpäter Stunde
erfolgte die h nachdem im Laufe des Tages eine
Reviſion bedeutende Fehlbeträge man ſpricht von 60,000 M

feſtgeſtellt hatte Klocke war auch Standesbeamter und Vor
ſitzender des Kriegervereins er erfreute ſich der beſonderen
Gunſt des verſtorbenen Prinzen

A Delitzſch 22 Juli 200jähriges Jubiläum der
Schützen gilde Wegen der überaus zahlreichen Betheiligung
auswärtiger Schützen wurden die Feſttage noch um einen Tag
verlängert ſo daß ſie erſt mit dem heute abend in Stadt
Leipzig ſtattfindenden Konzert und Ball ihr Ende erreichen
Geſtern abend 8 Uhr erfolgte der Einzug der Schützen Den
Meiſterſchuß auf die Jubiläumsſcheibe hat Herr Sattler
meiſter Kaspar Delitzſch gethan er wurde unter Ueberreichung
der zu dieſem Zwecke geſtiſteten Medaille zum EhrenJnbilänms
Schützenkönig proklamirt Gleichwerthige Schüſſe wurden von den
Herren Lieutenant Albentitz Pawlowski Paul Heinrich und
Albert Müller abgegeben

h Erfurt 22 Juli Ein Radfahrer als Verbrecher
An einer jungen Frau aus Schmiera die ſich vorgeſtern auf
dem Feldwege von Schmiera nach Bindersleben befand wurde
von einem Radfahrer der die Chauſſee von Erfurt nach erſterem
Dorfe gekommen war und ſein Rad am Eingange des Feld
weges im Getreide geborgen hatte ein Sittlichkeits
verbrechen verſucht Der Menſch bedrohte die Ueberfallene
mit dem Tode warf ſie nieder und kniete auf ihr die Frau
iſt nur dadurch Schlimmem entgangen daß ein Mann ſich auf
alen Wege nahte was den Verbrecher zur Flucht ver

anlaßte

Magdeburg 22 Juli Mord und Selbſtmord
verſuch Der ſtellungsloſe Kauſmann Willy L von hier ge
boren am 4 April 1872 hat in vergangener Nacht in ſeiner
Wohnung zunächſt einen Schuß auf ſeine Braut gbgegeben und

dann ſich ſelbſt in den Kopf geſchoſſen Beide Verwundungen
ſind lebensgefährlich Die Verletzten befinden ſich in der alt
ſtädtiſchen Krankenanſtalt

Frohſe 21 Juli Kirchenreſtauration Seit
kurzem haben die Arbeiten zur Reſtaurirung der hieſigen
Laurentiuskirche begonnen Die Arbeiten ſind ziemlich umfang
reich Es wird die Kirchendecke erhöht der Altar erhält einen

anderen Platz weil er bis jetzt eines der ſchönſten Kirchenfenſter
verdeckt Ferner wird eine nene Orgel die dem Orgelbauer
Rühlmann in Auftrag gegeben iſt aufgeſtellt Während des
Umbanes der längere Zeit in Anſpruch nimmt wird der Gottes
dienſt in einem Saale abgehakten

Stendal 22 Juli DreiLeben endet ein Schlag
Geſtern abend s Uhr wurden bei einem heftigen Gewitter
in Wittenmoor Kreis Stendal drei Perſonen die Frau
die 12jährige Tochter und die Magd des Koſſathen Beckmann
die ſoeben vom Felde heimgekehrt waren und ſich in der Küche
befänden vom Blitze er ſchlagen

St Vom Brocken 21 Juli Vom Wetter Entſprechend dem mäßig hohen Stande des Barometers und
der gleichmäßigen Vertheilung des Luftdruckes über Mittel
europa herrſchte in den letzten Tagen ruhiges aber vorwiegend
trübes Wetter mit ſtark ausgeprägter Neigung zu Gewitter
Mächtige gewitterdrohende Wolken bedeckten geſtern wie auch
heute den Himmel und es fanden auch geſtern nachmittag im
Norden und Nordoſten am Abend im Süden und heute mittag
im Südweſten einige ziemlich ſtarke Entladungen wenn auch in
r Entfernung vom Brocken ſtatt Blitze gelangten bei

age nicht zur Wahrnehmung am geſtrigen Abend aber erſchien
der ſüdliche Horizont häufig wie in einem Feuermeer von
eradezu blendender Lichtfülle Neben dem Gewitter im Süden
and auch noch ziemlich ſtarkes Wetterleuchten im Oſten ſtatt

wo der aufgehende Mond wiederholt die Wolkendecke durch
brach Jn der vergangenen Nacht wie auch am heutigen Vor
mittag hüllten wiederholt Wolken die Brockenkuppe ein am heutigen
Morgen bedeckten ſie im Weſten Süden und Oſten die
Vorberge in Geſtalt eines Wollenmeeres aus welchem die
Kuppen der höchſten Trabanten des Brockens gleich Klippen
hervorragten einzelne Wolkenfetzen durcheilten gleichzeitig die
nördlichen Thäler Gegen Mittag verſchwanden die Wolken
welche die tieferen Schichten der Atmoſphäre erfüllten am
Nachmittag löſte ſich auch der Dunſtſchleier auf welcher über
dem ganzen Vorlande lag und die Fernſicht beginnt ſich wieder
günſtiger zu geſtalten Die Brockenknppe wird jetzt alltäglich
von einerna Hunderten zählenden Menge von Reiſenden auf
geſucht an Tagen mit günſtiger Witternng pflegt das Brocken
haus von einer großen Zahl von Fuhrwerken wie von einer
Wagenburg umgeben zu ſein

Ordensverleihungen Zur Anlegung der RitterJnſigmen erſter
Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Hans Ordens Aldrechts des Bären wurde dem
Hauptmann von Votzkow und dem Hauptmann von Knodelsdorff beide
vom Anhaltiſchen Jnfanterie Regiment Nr 93 der Ritter Jnſignien zweiter
Klaſſe deſſelben Ordens dem Premier Lientenant Wilcke Adjntanten des Jnf
Regts Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 und dem
Premler Lieutenant von Oppeln Bronikowsti Adjntanten des An
haltiſchen Jnf Regts Nr 93 der ſildernen Medaille deſſelden Ordens den
Feldwebeln und Zahlmeiſter Aſpiranten Gericke Müller und Babucke
den Feldwebeln Koedel Erfurt Tſcheuſchner und Wendt den Hoboiſien
Sergeanten Gerlach II und Franke und dem Büchſenmacher Turath
ſämmtlich im Anhaltiſchen Jnf Regt Nr 93 ſowie den Feldwebeln Bllke
und Port deide im Jnf Regt Nr 152 des Fürſtlich reußiſchen jüngerer
Linie Ehrenkre ritter Klaſſe dem Hauptmann Freiherrn v Wangen
heim vom 8 Thüring Jnf Regt Nr 153 die Erlandniß ertheilt

z Zerbſt 22 Juli Gründung eines freiſinnigen
Wahlverein Morgen findet hier eine öffentliche Ver
ſammlung der freiſinnigen Partei ſtatt in der Herr FabrikantRaßbach aus Magdeburg über die allgemeine polltiſche Lage

tet der ſondern Enddettung ein grohe Imlereſte hat außerdem denlvereins So einmü u
ſo 9

Vortrag hält Dle VerfammlunGrindang eines freiſinnigen Weh

unſere Freiſinnigen hier bei Wahlen zuſammenſtehen vierig
iſt es ſtets einen freiſinnigen Verein längere Zeit zu
ſammenzuhalten da zwiſchen verſchiedenen Führern der Partei
u große Differenzen beſtehen offen wir von dem neuen
ereine das beſte

Weimar 22 Juli r e e der krankePhiloſoph ſiedelte heute hierher zu dauernden Aufenthalte bei
ſeiner Schweſter Frau Förſter über

Jlmenau 22 Juli Beim Radfahren zu Tode
eſtürz t Bei einem Radausflug erlitt der auf dem hieſigen
echnikum ſtudirende Sohn des im vorigen Jahre verſtorbenen

Landſchaftsmalers Monien aus Königsberg einen jähen Tod
indem er von einem abſchüſſigen Felſen in die Tiefe ſtürzte

8 Leipzig 22 Juli Ueberfahren Der Geſchirrſührer
Sachſenröder gerieth heute nachmittag unter die Räder des von
r geführten Düngerwagens er wurde todt hervorgezogen
Neben der Frau des Unglücklichen beweinen neun Kinder den
Tod des Vaters

Letzte Telegrammie

Stockholm 22 Juli Die Zeitung Aftonbladet, welche
mit Andrée über den Empfang der erſten Nachrichten Ver
einbarungen getroffen hatte theilt mit die in Stavanger ge
fangene Brieftaube könne nicht von Andrée herrühren
weil Andrée s Tauben den Vermerk trügen Andrée
Expedition A B 1897 S a Vermiſchtes

Budapeſt 22 Juli Der heute ſtattgehabte Miniſter
rath ſoll ſich dem Vernehmen nach mit der parlamentariſchen
Lage befaßt haben Es ſind Gerüchte über vertrauliche Kon
ferenzen wegen eines Kompromiſſes mit der Oppoſition
im Umlauf Ein Erfolg iſt jedoch noch nicht ſichtbar
geworden

Bareelona 22 Juli Die Ausſtändigen in Man
reſa griffen eine Fabrik mit Steinwürfen an Es wurden
mehrere Verhaftungen vorgenommen

Waſſhington 22 Juli Jm Repräſentantenhauſe
wurde eine Vorlage eingebracht welche den Präſidenten er
mächtigt eine Kommiſſion zu ernennen die unterſuchen ſoll
welche Aenderungen der Bank und Währungs
Geſetzgebung nothwendig und förderlich ſeien ſowie
welche künftige Geſetzgebung wünſchenswerth ſei bezüglich des
nationalen Bankweſens ſowie des Staatspapier
geld Umlaufs an Noten und Certifikaten

a M
Vermiſchtes

Lynchjuſtiz in Berlin Der 35 jährige Steinträger Wil
helm Thien arbeitete auf dem Grundſtück Eliſabethſtraße 50751
in Berlin an einem Nenbau Am Dienstag abend verlangte er
in ſchroffem Tone von dem Polier Bräuer eine Zulage und
fügte drohend hinzu daß ſämmtliche Arbeiter die Arbeit nieder
legen würden wenn er die Zulage nicht bekomme Der Polier
entließ ihn daraufhin ſofort Am Mittwoch morgen trieb er
ſich bei dem Bau umher und ſtieß fortwährend Drohungen gegen
den Polier aus Mehrmals weggewieſen kam er immer wieder
Gegen 9/2 Uhr hatte man ihn eine Weile nicht mehr geſehen
Nun wollte der Bauarbeiter Karl Schleiſener von der Straße
aus eine Leiter hinaufgehen Er hatte eben die erſte
Sproſſe beſtiegen als Thien von hinten an ihn herankam
und ihm mit den Worten Du biſt auch ſo eine Cangille ein
Meſſer zweimal in den Rücken ſtieß Der 52 jährige Schkeiſener
wandte ſich um ſchlug mſt einem Spaten auf ſeinen Angreifer
ein und rief um Hilfe Die anderen Arbeiter des Baues kamen
herbeigelaufen und während ein Theil von ihnen den Geſtechenen
auf die Unfallſtation in der Alten Schützenſtraße und von da
nach ſeiner Wohnung brachte ergriffen die anderen den Thien
der fliehen wollte zogen ihn in den Neubau hinein und de
arbeiteten ihn mit Knütteln und Spatenſtielen ſo lange bis er
bewußtlos zuſammenbrach Dann legten ſie die Knüttel und
Spaten kreuzweiſe über den Geſchlagenen So fanden ihn
Schutzmänner vom 20 Revier die hinzugekommen waren Sie
brachten ihn mit einem Transportwagen als Polizeigefangenen
in ein Krankenhans Thien iſt ſehr ſchwer verletzt

Vergiftung durch Fleiſch Die in Kalk bei Köln vor
gekommenen Maſſenvergiftungen durch Genuß rohen Rind
fleiſches nehmen einen immer bedenklicheren Umfang und
Charakter an Jetzt ſind wiederum mehrere Perſonen erkrankt
da die dicht bevölkerte unmittelbare Nachbarſchaſt ihren Fleiſch
bedarf bei demſelben Schlächter deckte

Unwetter Ueber ganz Oberſchwaben ging vorgeſtern ein
ſchweres Gewitter mit Hagelſchlag nieder welches beträchtlichen
Schaden anrichtete

Eiſenbahnzuſammenſtoſt Nach einem Telegramm aus
St Georgen b Friedrichshafen am Bodenſee entgleiſte am
Mittwoch der Nachzug des h Schnellzuges Nr 15
nach der Ausſfahrt aus dem Seewalde Die Paſſagiere und das
Zugperſonal erlitten leichte Hautabſchürfungen Das Gleis war
bis geſtern geſperrt Hilfszüge beförderten die Paſſagiere an
der Unfallſtelle weiter Sämmtliche vier Perſonenwägen ſowie
der Tender wurden ganz oder theilweiſe auf die Seite gelegt
und ziemlich ſchwer beſchädigt Als Urſache wird der lockere
vom Gewitterregen aufgeweichte Untergrund angeſehen

Keine Nachricht von Andrée Auf eine Anfrage des
ſtockholmer Blattes Dagens Nyheter erklärte der Begleiter
Andrée s vom vorigen Jahre Dr Eckholm er glaube nicht
daß die bei Stavanger gefangene Taube von Andre abgeſchickt
ſei Andrée s Tauben trügen keine ſilbernen Fußringe zudem
fehle der Name Andree s am Flügel der Taube und ſodann
mache die undeutliche Ausdrucksweiſe die ganze Sache zweifelhaft Auf telegraphiſche Anfrage i ferner Wonffs
Burean von Herrn Baron C v Alten in Linden dei
Hannover dem Vorſitzenden des Verbandes deutſcher Vereine

ur Brieftaubenzucht die Drahtantwort er dalte S für möglichdaß die in der Nähe von Soevde im t Rifylke aufgefangene

Brieſtaube von Andrée geworfen iſt Jdr Urerung ſei feſtzu
ſtellen aus es eine deutſche Verdandsdande h ann müſſe
der Fußring zwei Nummern tragen den welden die eine durch
zwei Sterne oder ein Rechteck gefaßt wird Der Buch
ſtabe W bedeutet den Jahrgang W die eingefaßte Nummer
iſt die Vereinsnummer TDin derer Fachmann iſt der An
ſicht die in Soevde aufgefangene Taude Jedöre vielleicht einem
hamburger Vereine Die Zadl 19 dedeute die Nummer des
Vereins der die Taude züchdtete W bedeute den Jahrgang

ne der Zahlen 47 e will man weitere Erkundigungen ein
ziehen

Groſte Hitze in Spanien Aus Madrid meldet man vom
14 Das Thermometer zeigte S 39 Grad Celſius im
Schatten und nicht die leiſeſte Briſe trug dazu bei die Hitze
erträglicher zu wachen Aber nicht uur hier herrſcht dieſe Hiße
die falls ſie noch länger andauern ſollte d Schaden für
den Geſundheitszuſiand der Einwohner nach ſich ziehen dürſte
von allen Seiten laufen in dieſer Hinſicht Klagen ein ſo aus
Sevilla wo man ſich bei 43 Grad im Schatten an den Senegal
verſetzt glaubt
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Cirkuskunſtftücke ſo ſchreibt manenwärtig in den Cthe

u er es wird l nicht mehr wten enete etr Jn dem anderen Falle in ein
irkuskünſtler gleichfalls mit nackten Füßen auf einem Haufendar hlepſthaen So Schein d den Le

wird von der bekannten amerikaniſchen Zeitſchrift Scientifie
American enthüllt Es beſteht in der Zuſammenſetzung des
Bades welches die Akrobaten für ihre Füße bereiten bevor ſie
an die Ausführung ihrer Kunſtſtücke gehen Dieſes Bad macht
ſie unverwundbar Seine ſerſanzgnentehung iſt folgende
einer gewiſſen Menge Waſſer löſt man eine Quankität Akaun
auf das ſehr ſchnell zergeht n dieſe Miſchung gießt man
Zinkſulfat das vollſtändig aufzulöſen iſt nige Minnuten
bevor der Akrobat daran geht ſo auf der Leiter der ſcharfen
Säbel zu produziren badet er ſeine Füße in der Miſchung und
läßt ſie ohne die Füße abzuwiſchen trocknen Jn dem Augen
blicke bevor er vor den Zuſchauern erſcheint taucht er ſeineüße in eiskaltes Waſſer trocknet dann das Waſſer ohne den
uß zu frottiren ab und iſt damit für ſein Kunſtſtück gerüſtet

er Tänzer auf den ſcharfen Glasſtücken bereitet ſich in gleicher
Weiſe vor hat aber ſofort nach dem Bade und vor dem Tanze
ſeine Füße mit gepulvertem Harz einzureiben Die beiden
Kunſtſtücke werden ſtets mit der größten Kaltblütigkeit aus

eführt und ſie erregen um ſo mehr Bewunderung als vor dem
eginn der Produktion die Säbel und einige Glasſtücke demPublikum zur Beſichtigung überreicht werden damit es da

von überzeugt daß es ſich um keine Spiegelfechterei handeltDas Bad in Per Miſchung von Alaun und Zinkfſulfat iſt ſo un

fehlbar wirkſam daß man t die e Vriegen muß
ob nicht auch Styx der Höllenfluß in welchen die Thetis den
Achilles tauchte um ihn unverwundbar zu machen aus einer
ſolchen Miſchung beſtanden habe den

Perfonalunchricht Einer der hervorragendſten rer des
badiſchen Aufſtandes von 1849 Armand Gögg iſt in
Renchen in Baden geſtorben

Hangdel Gewerbe und Verkehr
Rio de Janeiro 21 Juli Telegr Weochse auf London 79
Buenos Ayres 21 Juli Telegr Goldagio 183,60

Wannren und Produktenbertehte
Halle 22 Jul Mehlbörse Preise für netto 100kg Kaiser Anszn

27,590 bis Weizenmehl 00 23,50 bis 24,50 Weizenmehl 0
21,50 bis 22,50 Roggenmehl 0 19,00 bis 19,50 Roggenmehl 0/1 18 00
bis 18,50 Futtermehl 12,25 bis Roggenkleie 9,90 bis
19,00 Weizenkleie 8,25 bis Weizensehale f 8,25 bis M
Haidemehl 30 M Der Vorstand des Mehblbörsenvereins

Sechlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe au Halle
Am 22 Fuli 1897

Preise f 50 Kg a Lebend b Seblaehtgewiecht
Zum Verkaufenngen I Qual II Qual III Qual ver

a v a v a v rauft S

22 Rinder 22davon 9 Oensen 351 321 25 l

2 Fawen a8 Kühe 30 27 24 81 Bullen 1f5 Kälber 54 Hammel Schafe u 4Schweine davon

186 andschweine 58 56 54 164 22Ungarisehe h 2Geschäſtsgang mittelmässig Gesammt Auftrieb dieser Woche
70 Rinder davon 13 Ochsen 7 Färsen 40 Kühe 10 Bullen 17 Kälber
45 Hammei 281 Landschweine zusammen 413 Sch lachtthiere G o Ftz

,j zg ſ ggccccccccccçcc

Getreide
New Vork 22 Juli Telegr Rother Winter weizen

81 Weizen Fuli 85 August 80 Sept 78 Dez 797,
Mais Juli 31 Sept 31 Dez 33 Mehl 3,35 Getreide
fracht 3

Nordhausen 22 Juli Weizen 12,00 13,50 Roggen 10,00
11,00 Gerste 11,50 12,50 Hafer 13,75 14 ,05

Ha mburg 22 Juff Weizen loco sehr fest holsteintscher loco
155 173 Koggen loco sehr fest mecklenburgischer loco 123 138
russischer loco fest 96 89 Lafer sehr fest Gerste sehr fest

Wirren 22 Juli Weizen per Mai Juni Gd Br perHerbst 10,09 Gd 19 41 Br Roggen per Mai Juni Gd Br per
IIerbst 8,15 Gd 17 Br Hafer per Mai Juni Gd Br perHerbst 6 I GL 6,13 Br

Fest 22 Juli Weizen loeo steigend loco per Juli Gd
Br per IIerbst 9,88 Gd 9,90 Br Roggen per Herbst 7,78 Gd 7,80
Br Hafer per Herbst 5,75 Gd ,77 Br

Amsterdam 22 Juli Weizen auf Termine steigend do per
Nov 187 Roggen loco do aut Termine steigend do per Juli
du per Okt 111 März 113

Anitwerpen 22 Juli Weizen steigend Roggen behbauptet Hafer
fest Gerste fest

Zweoirer
Magdeburg 22 Juli Orig Ber Kornzucker exel

von 92proz Reudement Kornzucker exel 88proz Rend
920 9,40 Nachprodukte excl 75proz Rendement 6,55 7,05
Schwächer Brodraffinade I 23,50 Brodraffnade II Gem
Brodraffinade mit Fass 23,25 Gem Dolis mit Fass 22,50
Rahbig Rohzucker L Produkt Transito f a B Hamburg
pr Juli 8,15 Gd 8,25 Br pr August 8,22 bez 8,25 Br
pr September 8,25 Gd 8,32 Br pr Oktober Dezember 8,45
bez u Br pr Januar April 8,67 bez u Br FPlau

Paris 22 Juli Sehluze Rohzucker ruhig 889 loco 248, 25
Weisser Zueker ruhig Fr 5 per 100 kg per Juli 25 per
Aug 25 per Okt Jan 26 per Jan April 27,

London 22 Juh 6 Jarazucker es ruhig Rüben Rohzucker loco 8 e stetig
Kaffese

HBHamburg 22 Fuli Kaffee fest mentz 3000 Sack
Hamhbhurg 22 Juli Vaormittegserirht Gooo average Santos

per Sept 20 per Dez 40 per März 408 per Mai Si GHamburg 22 Juli Nachmittagsberichi Berfcht der Hawh
Firma Joswich u Comp Kaffee good avrerage Santos per Soept 32
per Dez 39 per März 398, per Mai 41

UQBamburg 22 Juli Abends 6 Ubr Bericht der Hamb Firma
7 u Comp Kaffee good average Santos per Sept 38 per Mai

4

Firn a 5 3 r 10 er z Hericht der Hamburgera n n egler u Co aflee erageper Juli 46,25 Sept 4678 er Dez 47,50 Ruhig s ar h
Amsterdam 22 Juli Java Kaffee goou ordinary 47

Potroteum
490 Tamburg 22 Jul Petroleum behauptet Standard whlte loco

Bre men 22 Fuli Börzen Sechluesbericht Raffinirt Petroleum
Off Notirung der Bremer Petroleum Börse Matt Loco 5,05 Br
r Aatwerpen 22 Jul Sehlussbericht Rafivirtes Tyne woeiss

2 bez u Br s Juli 155 Br per Aug 155 Br Ruhige Nork 22 Juli Telegr Petroleum Standard wiite in New
Piye line Ceriific per Aug 75,95

SpiritusHamburg 22 Juli Spiritaus still N Aug 19 Hr19 Br per Sept Okt i Br per Okt Nov
tot tin 22 Jun Spiritus loco 70 l Konsum

Fresltau 2 rin teuer 43,00 nomper 100 t 100 h excl 0 M Verbrauchse per Juli 00 Br do d 79 M e per Jan
Paris 22 all Schlussberichtper Aug 88 per Sept Dez e e er per Joli 38

Hamburg
Bremen

et Räro beha
Dez 61 per Noy Febr 61
Juli Schmalz per Juli 52

Rüböl loco per erbetNew Vorxk 22 Jul Sehmalz Western steam 435 do
Brothers 4,70

Nordhausem 22 Fuli
20,00 22 00 Kochlingen

SAmereoten
Petereburg 21 Juli Hanf loeoe Reinanat loco 75

Futterartäkol
22 Juli Oelkuchen 77

Leinkuchen 110 115 Palmkuchen e 199 105 Cocosnuss
kuchen 110 149 Cocornusskuech
kuchen 130 t45 BanmweohHegatku
95 100 die 1900 kg

Amsterdam 22 Juli
London 22 Juli Chih Kupfer n per J 12

oi span 125 engl

Antwerpen
Ameterdam 22 Juli

Hambur

Telegramm
17 Latrl Antimon

London 22 Juli 5 Uhr Hachm Kupker ruhig 47 8Sterl 13 sh 9 d 3 Monate 48 PId Sterl h d Makler Schlusspreis
47 PId Sterl 15 h d bis 48 Pfd Sterl h d best selected 51 Pfd
Sterl sh d strong sheets Pſd Sterl sh ZIun Straits willig
62 PId Sterl 5 h d 3 Monate 62 PId Sterl 16 sh 3 d englisches

Bei fest spanisehes 72 Pfd Sterl 7 sh
12 Pfd Sterl 10 sh d Tink fest wöhnl

2 eh 6 d besondere Marken 17 Pld Sterl 6 h
gewalztes sehlesisches 19 PId Sterl 5 sh d

Ner Vork 22 Juli

London
strl Zinn 62 Latrl Zin

66 Pkd 8Stoerl sh

17 Pfd Sterl

Zinn 13,80 Doll
KRoeringo
Be richt von Betz van HeysetVlaardingen 21 Juli

äring Bis heute Gesammt Anfuhren 13,764 TopnenHolländiseher

For Köln Rottw Fuiv
Berliner Börse vom 22 Juli Mer Drama

Ergänzaung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

Bank Dis konto
Berlin Wechsel 3 Lomb 4

Ameterdam 3
Petereburg s

London 2

Deutsehe Fonäs u

Wittener Ouss
Wilhbelmshütie

lahrBrüsgs el 3 Zuokerſabr Fraustadt o

Stantspap

Oelsaaten Ooleo Fottwanaren

J Räböt BSehr FetCudahy 24 Pfg Choſee Crocer
Pfg Speok Fest Short

Räbsöl loco 60,00 per Okt
Pest 22 Juli Kobirape per

Aun Sehlussbe

en deutzohe 135 1745 Erdumusschen 105 110 Falmtrernsehrot

Metalle
Baneazinn 37

hüringer Salinen

do Union konv

do 6 Pr

J fert fooo

2,60 Gd 12,70 Hr
aptet per Juli 60

ruhig

1896 15,606 Tonnen 1895 26,137 Tonnesn 1894 41,444 Tonnen De

l in den letzten sichResultat obwohl dasselbe en m

95 105

Kupfer 11,10

13

141,00626 n Dessauer Plubr 4
D Gr K B IV rz 110

Dentsohbe Rigenhb Prior oOblig

BRarmer Stadtaneihe
Berliner Stadt Obl

Mainz I udw 75 76 76
fo ipreus Südbahndo v 1890 eininger Hyp Plöb

Mogdeburger
do

Westpr Prov Anl
iagts Eis Anl

Deoutsohe Risonb St Prlor
Nordd Gr Cred Pfdb 4 I100,090

Bairische Anleihe
Braunscuw 20 Thlr I
Köln Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr Looso
Meininger T los
Oldenb 40 Thlr Loose

Auslänälsohe Fonds
Argent Gold Anl 59

o innere do 4
Barletta 100 ire I oosel
Bukar Bladt Aul 1884 5

Chilen Gold Anl 168809
Chinesische Anleihe 6

Iial Fis Obl v St gar

Hreiburg 15 Fr I,oose Ung Nordostb Gold O
Oriech An 1881 84

do kons Goldrente
do Mouopol Anbdo Gd Anl v 1890

Mlailüud 10 Iäre oose
AMexikauer Anl à 100

Norweg Staala Anl 88
Oesterr 1360 er oose
Rumünu 590 Anl 81 d
Russ Gold R 1881 88
Rusa Orient Aul II
do
do Nicolsi Oblig
do Boden Kredit

Ruer Främ Anl 1864

Scohwed S Anl 1886

do Hyp Pläbr 187
Türkische Anleihe D

Administ
do 400 Fres Iosae

Ungarisohe Gold I A
do

Iwangorod Dombr gar

Mosco Kiew Woron

Rjazchk AMlorczanzk

S

Wladikawskas Oblig

do ukdb b 1906B

Nortaern Pac I b i921
a

S Louis u S Pr xz 1851

do
ntral Pacific eIndustrie Axtien

Breslau Warschau
Dortmmnd Gronau E 4
Marieub Mlawkaw
Osatpreues Südbahn

Bisenb Prior Obligationen

do AMittelmeerb stkr
Lemhberg Crernowitz
on Fr Stautab gar

do Ergänzungsn
do Gohl Pr

do Nordwesthahn
üidösatar Bahn lomh
do Obligationen

do ELisenb Silb A

sl Woronesch OhbI
Chark As Ob 89

ursk Kiew
Mosco Kursk e o
kosoo Rjüsan h
Mosco Smolenzk

rel Griäsi 1889
Rjäsan Koslow

Rybinsk Bologoye
Russ Südwestbahn
Tranzkankasische
Warschau Wiener 10er

do IX Ser
anitoba z 1933

II 1983
R III x2z 1937

do do

blieb hinter den Erwartu zu
ein unr Ansohen Prima Voll Sortirt SuperiorVoll 31,50 M per Tonne

WaasseratAnde bedeutet über unter Null

le nan m lFriorn Nrebenſegel 21 Ja anWeissenfeols Oberpegel 4232 2,34 edo hUnterpegol t 6wv a r 423 435 J 2Als erpe 7 77nene 1,24 41 16 8Bernbu 42 3 0,89 4 7Kalbe 2 140 7 141 40 7do Unterpegel 0,14 0,14
Moldau Iser Bger MhHe

e leere Fa WarBudwe e I o JjPrag 0,70 5 i 1,02 4Fangbunzliau 49,02 4 0,51 bfELaun ,18 3 0,84 mPardubitz 92,18 2 1,00 1Brandeis 9,00 8 1,36 10Melnick 7 0,48 4 0,94 P7Leitmeritz 9,35 9 036 11Aussig 22 0 9 460,47 7Dresden 1,31 1 z
Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,1 mm Fall gemeld

Seohiffaverxehr and Frachvten
Ausastg 22 Juli Heutige Fahrtiofe 31 Zoll öeterr Mars

Schiffs Verkehr in Aken 22 Jullt
Aitgeth von der Bafen u Lagerhaus Aktien Gesellee hatte

Eilverkehr DHamburg Aken und umgekehrt
Kahrp Nr 366 Strm Schücke von Abladung der Herren Zilmann

u Tegeler Hamburg ist heute hier eingetroffen

Deutsohe Rypoth Pfandvrlefe zlnowrazt Steinsalzb I 66 o
n Rentonbrfefe Kattowitzer 8 1162 60To0 Königin Marienhütte O 91,533

103 s König Wilhelm Kkonv 5 1237 00 er
do St Pr 10 204 75

Leopoldsgr Edilerita S 107 80
uiso Tiefbau konv 0 82,250

do V xz 100 3 92 006do VI unkch b 1950 4 1193,766
do VII uukb b 1903 4 102 69020

wents Grundseh Ob 4 100 80 o do St P s 208
do do V VI 4 104 o ag deburg Berg werk lasbeuts U yp Pfddr 4 101 10r4 re Kotzenau 2 i 93,39

Hamb Hyp rzb à 100 4 120,606 enden Schwerte kKv 0do unkclb bis 19001 4 101,400 do St Pr o 101,9
alte Ser 45 99 00b heinisehestahlit C o II62 og 16 ros ar 1905 5 101,0 br ohlesisch Zinkhütton 12 t

v 4 3tadthberger IIütte ti9,8006do ab I I 98 3
do II unkdb bis i9001 4 101 90526

do 3 i 100 50 beà Eräm Ptdbr 4136,400
do IV V ukb b 1903 4 101,996 Klektr Gesellaseh 4 102 o
stpreussische 3,roo 4u6 Ja sohersleb Kaliwerke b

Pom II VI 1900 u 4 101 6066 Bochumer Gussstahl 4 I04,250
do VII VIII 1904 uk 4 I03 50 b Dessauer Gaa
Posensche Dortmunder Union 5 1I11,306P R C Pfd EIi rv rro s 114,250 r Ber F Pkerdeb I u a 100 4
o III V u VI r 1001 5 107,300 Hamb Packetfahrt

do XIFT rz 100 4 101 756 aurahütte 4 97 40hPr Centrb Pfdb 1900 4 101,608 Na phta Obligationen 6
do do 1900 3 90 40B Norddeutscher Lloyd 4
do do 1906 31 100 75 O bersehl Eisen Ind 4 I101,758

Pr IIp A B VII X I 4 102,80 Tiele Winkler
do do XV X VII 4 102,206z6oologischer Garten 5 I02 466

Pr p V A G Cert 4 99,800
do do 10905 4 103 Bank Axttondo do Cert 3 98,256Pr Pläbr Br u 1905 191 00 Bann d Berſ Kaseen v Se 130 700do Kleinb Obl h 1904 3 100 000 Berg Märk B I KIhbt n 189 908

do Comm Obl b 1907 zu 101,000 Berliner Bank 7 111758
säüchsische 4 IBörsen Handels verein 6 100,800do 3 e 100 8022 Cob Goth Kredit Ges 5 256

gWestpr ritt I E B S 100 408 Cöln W u Komm 5 195 25b3
S PPommersche 4 I104 400 PDanziger Privatbank
z Posensche 4 1104,300 Dessauer Laudesbhank S

ſPreussische 104 400 Deutsehe Grundschuld 7 130 606alen 4 104,300 do Effekt B Hahn 7 e 115,890
Schlesische 4 I04,300 do Hypoth B Berl 6 129 500

resdener Bankverein 7 122 a
Bergwerks u Kütten Goes do Kredit Anstafr 12 142 7569

aplerbheck 9 50620 Hssener Kredit 7 143,75b8Arenberger Bergwoerk 35 772,000 Gothaer Privatbank 6 129,756
JBaroper Walzwerk O 83,40B do Grundkreditb 4 I128,800
Berzeiius 5 124 25 do do jun 4 113,256Bismarckhütte 8 229 d lumburg Hypoih B 8 161,756
Bonifacius Bergwerk 0 117,90b26amb Cora u Hisk B Tlg 136,500
Comeordia Bergwerk 7 270,7562 Königsberg Vereins 5 110 ObConsolidat Bergw G 8 277 00b2 Leipziger Uanb T 182 90
Consol Marie 0 II6,506 II ühecker Kommersb 62103 000 Duxer Kohlen kon 12 174,250 Magdeburger Privatb 5 108,300
Eschweiler Bergwerk 3 193,00 Nordd Grund Kredit 5 101 9600
äelsenkirch Gussstahl 2 137 00 Pr Hyp B Spielh 6 133 60
eorg Marien St A 0 1139,60 P reuss Pſandhbr BK 7 131,308

do St Pr 4 II35,9000 JRealkredit Bank 38 60Harzer Eisenw konv o 39,006
do do St Pr o l 42,75b

A G f Anitinfabr
rien Bad e

Bauges Berl Charli
Wilmersad T

c C
2

D

Braunschwei
Ffaeubgzhn Stamm Axttfen

Berliner Bockbrauerei
do BrauereiKöuigst
do Union Grat weil

Brel Kisenb W Linke
Breslauer Oelwerke
Charlotib WVaeserwerk
Chem Fabr Schering

Chemu Maseh Zimm

269 00 in Meridional b
212,900 ura Simpl kv Westh

ndwigehat Hax bach 10 214,501

lalbberst Blankenb

2 114 26b
Altenburg Zeitz inBuschtiehrader B

s 136 2 b
6 138 25h2

88

Desasauer Gas
Dtsch Gasglühl Ges
Dtsche Jutespinnerei
Egestorſſ Saſzwerke

Ausland Blaend Jtamm u
Stamm Frior Akten

Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdort Spinn
Freund Maach Konyv

urg Wien Gummi
IIarkort St Pr konv

do Brückenb konyv
Daliz K ar I d w B
Graz Källneh

a Kaschau Oderberg

Keyling Th Eisee r
La Veloce Ital D
Ludw Lhwe Co
Malzorei Wrede

e

Aueig Tephitz iühmische Nordbahu

4 e Leipziger Börse 22 Juli

W 2 M MZächa neat Aui tie 97,35b2 4 MAansf Gew 8B2 500 102,508

do 000 97 35 b 4 do I879 101100do 500 97,60b2 4 do Em 1875 101,100
Fnlr 4 Lpz Stadtobl 1884 101350ſo Naatsan 1655 100 97,50B a do 1876 101,350o 67 kv 49 500 101,45b2 312 Altb Landoblig 1000 102,500

h Landrentenbr 500 90300 i do do 5000 102 So
DirDv Bfaenb Stamm Abt Fen s Leipz Baubank 102,75915 Ausesig Tepl 590 335 000 4 s Elektr Werke

s Böhm Sordbahn 4 o elektr Strassb 17150913 e Buschtiehrad Lit A 6 do Gr elektr Strassb 258 000
12 do do B 3275,506 10 do Bierhbr Rendn

60b II0 Galiz Ludw B I109,50B v Riebeck Co 209,508
6 i Oraz Köllach S HBig Kammgarnsp 185,50332 M arienburg Mlawka 82,006 r Malzk Sehkona 170,00

7 r e 1024 ObSt 7 g t ammg pDiv Blaenb St P AKt Solbrig 92,008

n e

a

n

NeuroderkKunstangtalt
werkeXork 5,75 do in Phrlackelelphia 5,70 do Refired in Cases 6,20 do nene

Oppeln Portl Cam

Pferdebahn Breslaue

Sangerhäuser MAaseh
Schäfer u Walcker
Schlesische Cement

Sie mens Gla Inänstr
Stettiner Cham Didier
Sudenhurg Maschin

tie Imnburg
Pr ar

5 Dux Bodenb Lit A J 10 shedanne Hartm 190 so
do do B I 8uchs rin o5 Bfarienburg Miawka Fabr C 253,003

I 9 y r 206,006Div Bann 9 1 mmu Pr 206,7560n n n re F rg D Kr A Lpz 213 Ter do St EriorPreadener Bank isi c Zeitror Far a S A 108 do
S Sothaer Privatb la zu d do Oblig 106 000h 5 Zuekertab Sang tig so
s er e AZuekerrat Halle I12 oo Aug Blnenbv F OvI

t 3 e A uasig Teplitzer 99,956

Stamm Pro s do do Goi e
S Chemn Werk M Busehtihr 606 stfr tog 250m S r r do I02,250w Pa 286 000 E 18687172 107 100e h al r2 e Därste wita Rattn 80,000 5 Dux Bodenbach 109,200
a D W l Sonderm 5 o Em 1871109 209Strer Vorz A Io2,000 s do do 187q111,60622 Sornor Jutesp u w 2601500 äraz er lioo 200
9 Uermanin Jch w S do m v 1871 u 72 102,320

Sohn 157,260 4 Kaachau Oderberg 99,7Es Hallesche Str B 117,000 4 Prag Dax Gold1 Nette ha G Abt e 5 de Gold 110 o
4 Körbisd Zuckerth tos vo s Prag Turnau
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